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DIE HAUPTPERSONEN DIESER GESCHICHTE:

Anna  
Anna ist Studentin und jobbt in Leos 
Kneipe. Sie wohnt bei ihrer Oma Ger-
trude Sommer.

Und Anna ist verliebt! Paco heißt der 
Glückliche. Die beiden haben eine 
Verabredung. 

Paco freut sich auf Anna, Anna freut 
sich auf Paco, aber Paco kommt nicht.

Leo 
Leo ist Maler, aber er ist auch ein 
leidenschaftlicher Koch. 

Seine Kneipe „Leo & Co.“ ist ein ge-
mütliches Lokal, in dem man gut und 
preiswert essen kann. 

In dieser Geschichte repariert Leo 
gebrochene Herzen.

Veronika Meier
Annas beste Freundin repariert jedes Auto. 
Sie lebt bei ihrem Vater. Zusammen haben 
sie die KFZ-Werkstatt „Meier & Meier“.

Ihre kleine Tochter Iris erzieht Veronika 
allein.

In dieser Geschichte braucht Paco Vero-
nikas Hilfe – aber ohne Schaden keine 
Reparatur.
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Paco
Paco freut sich auf die Verabredung mit 
Anna. Anna! Schnell noch eine SMS – auf 
dem Fahrrad: „Mi amor!“

Da kommt der BMW und jetzt liegt Paco 
im Krankenhaus. Bei dem Unfall hat er 
sich das rechte Bein gebrochen, die 

Schmerzen sind schrecklich. Die Ärztin hat ihm Tabletten gegeben.

Gibt es auch Tabletten gegen gebrochene Herzen?

Benno
Benno wohnt bei Leo im Haus, über 
der Kneipe. Weil er Leo manchmal hilft, 
muss er nicht viel Miete bezahlen. Er 
fi ndet das prima, denn er hat nicht viel 
Geld.

Benno will in ein Konzert ins SPEX und 
lädt Anna ein. Felipe ist auch dort.

Biggi Brinkmann 
Biggi hat seit kurzer Zeit den Führerschein! 

Gerade hat sie ihr neues  Auto, einen BMW 
Z4, abgeholt. 

Sie macht eine Testfahrt, das Dach ist offen, 
ihre Haare fl attern im Wind. Sie fühlt sich 
wie ein Filmstar. 

Doch dann ist da plötzlich ein Radfahrer.

Felipe
Felipe ist Pacos Cousin und 17 Jahre alt. 
Er geht noch zur Schule, aber ungern. 

Er ist supercool und meist sehr nett.

In dieser Geschichte will er seinem Cousin 
helfen, also spielt er Detektiv.  

Leider macht das alles noch viel komplizierter.
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„Adiós!“, ruft Paco und winkt.
„Kommst du nicht mit? Wir gehen noch etwas trinken.“
„Nein, ich kann heute nicht. Ich habe noch eine Verabredung.“
„Oh, oh, wie heißt sie denn?“
„Sei nicht so neugierig!“
„Na dann, tschüs! Bis morgen!“

Paco geht zu seinem Mountainbike, er hat es vor der Universität 
abgestellt.
Er ist gut gelaunt. Die Vorlesungen sind vorbei und er hat gleich 
ein Rendezvous mit Anna.
Anna!
Schnell fährt er Richtung Altstadt. Noch zwanzig Minuten bis 
nach Hause. Um 18 Uhr ist immer viel los. Feierabendverkehr! 
Er freut sich auf Anna.
„Ich schicke ihr noch schnell eine SMS!1“
Mit einer Hand hält er den Lenker, mit der anderen holt er sein 
Handy aus der Tasche und tippt: ‚Mi amor ...’
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1 die SMS: eine schriftliche Mitteilung per Handy (Mobiltelefon)
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Biggi Brinkmann ist glücklich. Gerade hat sie ihr neues Auto, einen 
BMW Z4, beim Händler abgeholt und macht eine Testfahrt. 
Das Dach ist offen, ihre Haare fl attern im Wind. Im Auto-
radio läuft Musik. Sie fühlt sich wie ein Filmstar. 

Der Wagen ist schnell, sehr schnell!  
Die ersten Regentropfen fallen. Biggi fährt etwas langsamer und 
sucht den Knopf für das Autodach. Was macht denn der Typ auf 
dem Fahrrad? Ist der verrückt? 
Biggi steigt auf die Bremse ... 

Paco sieht den Sportwagen. Er will ausweichen, aber die Straße 
ist nass und der Fahrradreifen bleibt in der Straßenbahnschiene 
hängen. Kopfüber2 fällt Paco auf die Straße. 

„Hallo? Hallo, hörst du mich?“
„Ist er verletzt?“
„Ich glaube, er ist bewusstlos.“
„Sie sind viel zu schnell gefahren! Das ist ...“
„Da kommt der Krankenwagen!“
„Bitte machen Sie Platz! Los, bringt die Bahre, er muss schnell 
ins Krankenhaus!“
„Wo bringen Sie ihn hin?“
„Bitte machen Sie Platz, junge Dame. Wir bringen ihn ins Städ-
tische Krankenhaus.“

2 kopfüber: mit dem Kopf voraus, mit dem Kopf nach unten

 fÜ1

 fÜ4
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fÜBUNGEN

KAPITEL 1

1 Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.  
  R  F

1. Paco ist Student.    � �           
    Paco ist Koch. � �
2. Paco hat eine Verabredung mit Biggi Brinkmann. � �
    Paco hat eine Verabredung mit Anna. � �
3. Biggi Brinkmann ist glücklich. 
    Sie macht eine Testfahrt mit ihrem neuen Mountainbike. � �
    Sie macht eine Testfahrt mit ihrem neuen Auto. � �

2 Was passt? Ordnen Sie zu. 

a b c

d e f

 dichter Verkehr  Stau  Ampel 
 Gewitter  Sturm  heftige Regenfälle 
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3 Hören Sie und ergänzen Sie.

Hallo, liebe Hörerinnen und Hö , hier ist der aktuelle Verkehrs-

! In der ganzen Stadt ist dichter Feierabend  

. In der Hauptmannstraße 2 km St  in Richtung 

Auto . Bitte fahren Sie vor . Blitzer1 stehen an 

der Montenstraße. Und noch ein Blick aufs We : 

Von Westen kommt ein Gew  mit Sturmböen und 

kurzen kräftigen Reg .

4  Was ist passiert? Nummerieren Sie die richtige Reihenfolge. 

  Biggi fährt sehr schnell, sucht im Auto einen Knopf und passt 
 auch nicht auf. 

  Der Krankenwagen kommt, Paco muss ins Krankenhaus. 

  Paco fällt auf die Straße.

  Biggi sieht Paco mit dem Handy, erschrickt und bremst 
 das Auto sofort.

  Paco schreibt auf dem Fahrrad eine SMS und passt nicht auf.

1 Blitzer: Kontrollgerät zur Geschwindigkeitsmessung im Straßenverkehr

3
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A  DIE BAYERISCHEN MOTORENWERKE AG (BMW)

Das Unternehmen BMW wurde am 7. März 1916 gegründet und ist heu-
te vor allem als Automobil- und Motorradhersteller bekannt. In seiner 
Anfangszeit stellt das Unternehmen allerdings ausschließlich Flugzeug-
motoren her und ist damit sehr erfolgreich. Enorme Probleme gibt es 
nach dem ersten Weltkrieg, denn Deutschland darf fünf Jahre lang keine 

Flugzeugmotoren mehr produzieren. Deshalb muss 
das Unternehmen andere Produkte herstellen: 1923 
wird das erste BMW-Motorrad entwickelt und 
gebaut. Die Automobilherstellung beginnt 1928. 
Schon 1936 gibt es den ersten Sportwagen von 
BMW: den berühmten Sport-Roadster 328. 

In München beginnt die Automobilherstellung erst 
nach dem zweiten Weltkrieg: im Jahr 1951. Die 
Firma stellt zwei Modelle her: ein Luxusmodell 
und den Kleinstwagen „Isetta“. Ende der 1950er 
Jahre macht das Unternehmen große Verluste. Zwei 

Automobilmodelle sind zu wenig und der Absatz der Motorräder geht 
ebenfalls zurück. Der Industrielle Herbert Quandt investiert in die BMW 
AG und mit dem Geld kommt  auch der Erfolg: 1962 gibt es den ersten 
Mittelklassewagen von BMW.

Den Erfolg kann man auch an Zahlen ablesen. 1960 hat die BMW AG 
7.000 Mitarbeiter,1969 sind es 21.000, 1990 schon fast 71.000. Große 
Verluste macht BMW noch einmal Anfang der 1990er Jahre, als der Kon-
zern die britische Rover Group kauft. Deshalb verkauft BMW Rover im 
Jahr 2000 wieder. Heute gehört BMW zu den erfolgreichsten Automobil-
unternehmen und verkauft weltweit über 1 Million Fahrzeuge pro Jahr. 

Seit dem BMW 520 („fünf-zwanzig“) von 1972 kann man an den Ziffern 
der Baureihen (z.B. 3er-BMW) auch die Klasse ablesen: die „3“ für Mit-
telklasse, die „5“ für obere Mittelklasse und die „7“ für Oberklasse. Auch 
an Buchstaben kann man die Modelle erkennen. Ein „Z“ zum Beispiel ist 
das Kennzeichen für einen Sportwagen, einen Roadster. Am bekanntes-
ten sind der Z3 und der Z8, beide kennt man auch als James-Bond-Autos 
oder „Bond-Cars“. 
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aLANDESKUNDE
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Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.   R  F
 1.  Die Firma BMW gibt es seit 1917. � �           
 2. Am Anfang stellt das Unternehmen nur Flugzeugmotoren her. � �           
 3. 1923 gibt es das erste Auto von BMW. � �  
 4. Die Automobilherstellung beginnt 1928. � �  
 5. 1936 produziert BMW den ersten Sportwagen. � �  
 6. Die „Isetta“ ist ein Luxusauto. � �  
 7. Herbert Quandt ist ein Ingenieur. Er entwickelt für BMW 
  das erste Mittelklasseauto. � �  
 8. Zwischen 1960 und 1990 wächst das Unternehmen stetig 
  und ist sehr erfolgreich. � �  
 9. Im Jahr 2000 kauft BMW den britischen Automobilhersteller 
  Rover.  � �  
 10. An den Ziffern der Baureihe kann man die Klasse der Autos    
  ablesen. � �  
 11. Es gibt zwei  „James Bond-Autos“ der Marke BMW.  � �  


